
 

    

 

17. Sitzung 

 

des des Haupt- und Fi nanzausschusses der Stadt Bergneustadt 

i m Sitzungssaal des Rathauses, Köl ner Str. 256 

 

Sitzungstag 

 

21. 02. 2018 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:     20: 00 Uhr 

 

Mi t glieder 

Tanj a Bonrat h   

Dani el Gr üt z   

Christian Hoene   

Detl ef Kä mmerer   

Axel Kri eger   

Di et er Kuxdorf /ab 18. 25 Uhr 

( TOP 2) 

Hans Hel mut Mert ens   

Hei ke Schmi d   

Rei nhard Schulte   

Ralf Si eper mann   

Ber nd War wel    

Isol de Wei ner   

 

 

 

 

 
von der Ver wal tung:  
 
B M Wi l fri ed Hol berg St VRi n Cl audi a Adol fs 
St OVR J ohannes Drexl er VA Anj a Matti ck 
St K Ber nd Knabe 
 
Es fehlten:  
 
Tho mas Sta mm, Stv.  
Dr. Chri stoph Stenschke, Stv.  
 

 

Es fehlten 
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Tagesordnung 

 

17. Sitzung  

 

des Haupt- und Fi nanzausschusses der Stadt Bergneustadt 

 

a m 21. 02. 2018 

 

 

TOP Beschl uss- 

Vorl.- Nr.  

Bezei chnung des Tagesordnungspunktes Seite 

 

Öffentliche Sitzung 

1.  0419/ 2018 Part nerschaftsbeauftragt er für Chât enay- Mal abry  

2.  0415/ 2018 9.  Nachtrag zur  Sat zung über  di e Er hebung von Elternbeiträ-

gen f ür  den Besuch ei ner  Offenen Ganzt agsschule i m Pri m-

arbereich i n der St adt Bergneust adt  

 

3.  0422/ 2018 Sat zung der  St adt  Ber gneust adt  über  di e endgültige Herst el-

lung der  Erschließungsanl age " Hanne mi cker  We g“  vo m 

XX. XX. XXXX 

 

4.  0423/ 2018 Sat zung der  St adt  Ber gneust adt  über  di e endgültige Herst el-

lung der  Erschließungsanl age " Dörspestraße“ ( von der  Dör-

spebrücke bis Haus- Nr. 40) vom XX. XX. XXXX 

 

5.    Mi tt eil ungen  

5. 1.    Geneh mi gungen Haushaltssatzung,  Haushaltspl an und Haus-

haltssanierungspl an 2018 

 

5. 2.    För derprogra mm "Leist ung macht Schul e"  

5. 3.  0417/ 2018 Ver packungsabfall  -  Auswi r kungen des  neuen Verpackungs-

geset zes ( VerpackG) auf di e Ko mmunen 

 

5. 4.    Ge wer beflächenent wi cklung  

6.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se  

6. 1.    Anfrage des St v. Kuxdorf betr. aufgestellten Wer berahmen  

6. 2.    Hi nwei s der St v. Schmi d betr. Schneeräumen auf Geh wegen  

6. 3.    Anr egung des St v. Krieger betr. Ver wendung von Streusal z  
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B M Hol berg begr üßt  di e Anwesenden,  stellt  f est,  dass  f or m-  und fri stgerecht  ei ngel aden 
wur de und er öff net  di e 17.  Si tzung des  Haupt-  und Fi nanzausschusses  der  St adt  Bergneu-
stadt. 
 

 

 

Öffentliche Sitzung 

1.  Part nerschaftsbeauftragter für Châtenay- Mal abry 

0419/ 2018 

  

 

  

Der Haupt- und Fi nanzausschuss empfi ehl t de m Stadtrat f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  beschli eßt,  Herrn Er har d Dössel er  zu m Part nerschaftsbeauftragten f ür  di e 
Städt epart nerschaft  mi t Chât enay- Mal abry zu er nennen.  Herr  Er har d Dössel er 
ni mmt  sei ne Auf gabe sel bstbesti mmt  und ohne quanti tati ve Vorgabe wahr.  Ei ne 
Auf wandsentschädi gung wi r d ni cht verei nbart. 
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  

2.  9.  Nachtrag zur Satzung über di e Erhebung von El ternbeiträgen f ür den Be-

such ei ner Offenen Ganzt agsschul e i m Pri marbereich i n der St adt  Bergneu-

stadt 

0415/ 2018 

  

 

  

B M Hol berg erkl ärt,  dass di e Anpassung der  El ternbei träge u.  a.  dadurch erf order-
lich wer de,  dass  Bergneustadt  al s  Stärkungspaktkommune ver pfli chtet  sei ,  i hren 
Ei genant eil  an der  OGS- Betreuung durch El ternbei träge zu decken.  Es  sei  ni cht 
mögli ch,  über  ei nen „ Null bei trag“  ei n besti mmtes  Kli ent el  von der  Zahl ung der 
Bei träge zu ent bi nden.  Fer ner  müsse der  Höchstbetrag f ür  El ternbei träge von 185 
€ i m Monat  er hoben wer den.  I n der  Vergangenhei t  sei  es  gel ungen,  di e z u ent-
ri chtenden El ternbei träge auf grund ei ner  Rückl age auf  ei ne m ni edri gen Ni veau z u 
hal ten.  Di ese Rückl age sei  nun mehr  nahezu ausgeschöpft.  Auf grund di eser  Verän-
der ungen sei  es  erf orderlich,  di e Bei tragsstrukt ur neu f estzul egen.  Zusätzlich wer-
de sei tens  der  Ko mmunal aufsi cht  er wartet,  anfall ende Ver brauchskosten ( Gas, 
Wasser, Strom) ebenf all s zu erheben 
 
B M Hol berg bi ttet  di e Ausschuss mi tgli eder,  di e Ankündi gung des  Kr eises  vo m 
17. 01. 2018 über  di e „Beendi gung der  Über nahme  von El ternbei trägen f ür  den 
Besuch der  Off enen Ganztagsgrundschul en durch den Träger  der  öff entli chen J u-
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gendhilfe“ bei  der  Beratung und Absti mmung vom vorli egenden 9.  Nachtrag l os-
gel öst zu betracht en.  
 
I m Anschl uss  an di e ausf ührli che Erl äut erung der  Gebührenkal kul ati on und Be-
ant wort ung ei ni ger  Verständni sfragen der  Ausschuss mi tgli eder  durch St VRi n 
Adol fs ergi bt  si ch ei ne Diskussi on.  Es  st ellt  si ch al s  schwi eri g heraus,  di e Ankündi -
gung des  Krei ses  bei  der  Betracht ung der  neuen Bei tragssatzung außen vor  zu 
l assen.  
 
Stv.  Schul te beantragt  nach ei ner  Weil e den Di skussi onsschl uss  und bi ttet  über 
den TOP abzusti mmen.  Er  wei st  darauf  hi n,  dass  es  si ch bei  der  OGS um ei n Er-
f ol gs modell  handel e und di e Ver wal tung ver pflicht et  sei,  hi er  kostendeckend z u 
agi eren.  Auf grund der  Ankündi gung bi tte er  di e Ver wal tung noch mal s  Kont akt  mi t 
de m Krei s aufzuneh men,  um ei ne ei nver neh ml i che Lösung zu fi nden.  
 
Darauf hi n empfi ehl t der Haupt- und Fi nanzausschuss de m Stadtrat f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  der  Stadt  Bergneustadt  beschli eßt  den i m Ent wurf  bei gef ügt en 9.  Nac h-
trag zur  Satzung über  di e Er hebung von El ternbei trägen f ür  den Besuch ei ner  of-
fenen Ganztagsschul e i m Pri mar berei ch i n der  Stadt  Bergneustadt  sowi e f ür  di e 
Er hebung des Essensgel des f ür das Mi ttagessen vo m 06. 08. 2007 
 

 Absti mmungsergebni s: 8 Jasti mmen, 2 Gegenstimmen, 3 Ent hal tungen 
 

  

3.  Satzung der St adt  Bergneustadt  über di e endgülti ge Herstell ung der Erschli e-

ßungsanl age "Hanne mi cker Weg“ vo m XX. XX. XXXX 

0422/ 2018 

  

 

  

Beschl uss: 
 
Auf grund des  § 132 Baugesetzbuch ( BauGB)  vo m 23. 09. 2004 ( BGBl.  I  S.  2414)  i .  V. 
m.  §§ 7,  41 Abs.  1 Satz  2 Buchst.  g)  der  Ge mei ndeor dnung f ür  das  Land Nordrhei n-
Westf al en ( GO NR W)  vom 14. 07. 1994 ( GV.  NR W S.  666)  sowi e ge m.  § 8 Abs.  I  und 
III  der  Satzung über  di e Er hebung von Erschli eßungsbei trägen i n der  St adt 
Bergneustadt  vo m 18. 11. 1991 ( Erschli eßungsbeitragssatzung)  – i n den j eweil s 
gül ti gen Fassungen – beschli eßt der Rat der Stadt Bergneustadt f ol gende Satzung:  
 
Satzung der  Stadt  Bergneustadt  über  di e endgül ti ge Herstell ung der  Erschli e-
ßungsanl age "Hanne mi cker Weg“ vom XX. XX. XXXX 
 

§ 1 
 

Di e Erschli eßungsanl age “Hanne mi cker  Weg“  (i m bei gef ügt en Lagepl an schraffi ert 
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dargestellt)  i st  abwei chend von § 8 Abs.  1 der  Erschli eßungsbei tragssatzung ohne 
Gehwege sowi e ohne Begl eitgrün i m Si nne von § 2 Abs.  1 Nr.  5 a v. g.  Erschli e-
ßungsbei tragssatzung endgül ti g hergestellt. 
 

§ 2 
 

Di ese Satzung tritt am Tage nach i hrer Bekannt machung i n Kraft. 
 

 Absti mmungsergebni s: 12 Jasti mmen, 1 Gegensti mme 
 

  

4.  Satzung der St adt  Bergneustadt  über di e endgülti ge Herstell ung der Erschli e-

ßungsanl age "Dörspestraße“ ( von der Dörspebrücke bi s  Haus- Nr.  40)  vo m 

XX. XX. XXXX 

0423/ 2018 

  

 

  

Beschl uss: 
 
Auf grund des  § 132 Baugesetzbuch ( BauGB)  vo m 23. 09. 2004 ( BGBl.  I  S.  2414)  i .  V. 
m.  §§ 7,  41 Abs.  1 Satz  2 Buchst.  g)  der  Ge mei ndeor dnung f ür  das  Land Nordrhei n-
Westf al en ( GO NR W)  vom 14. 07. 1994 ( GV.  NR W S.  666)  sowi e ge m.  § 8 Abs.  I  und 
III  der  Satzung über  di e Er hebung von Erschli eßungsbei trägen i n der  St adt 
Bergneustadt  vo m 18. 11. 1991 ( Erschli eßungsbeitragssatzung)  – i n den j eweil s 
gül ti gen Fassungen – beschli eßt der Rat der Stadt Bergneustadt f ol gende Satzung:  
 
Satzung der  Stadt  Bergneustadt  über  di e endgül ti ge Herstell ung der  Erschli e-
ßungsanl age " Dörspestraße“ ( von der  Dörspebr ücke bi s  Haus- Nr.  40)  vo m 
XX. XX. XXXX 
 

§ 1 
 

Di e Erschli eßungsanl age “Dörspestraße“  (i m bei gef ügt en Lagepl an schraffi ert  dar-
gestellt)  i st  abwei chend von § 8 Abs.  1 der  Erschl i eßungsbei tragssatzung teil wei se 
mi t  ei nsei ti gem Gehweg und t eil wei se ohne Gehweg sowi e ohne Begl eitgrün i m 
Si nne von § 2 Abs.  1 Nr .  5 a v.  g.  Erschli eßungsbei tragssatzung endgül tig herge-
stellt. 
 

§ 2 
 

Di ese Satzung tritt am Tage nach i hrer Bekannt machung i n Kraft. 
 

 Absti mmungsergebni s: 12 Jasti mmen, 1 Gegensti mme 
 

  

5.  Mi tteil ungen 
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5. 1.  Ge nehmi gungen Haus haltssatzung,  Haushaltspl an und Haus haltssanierungs-

pl an 2018 

  

  

 

  

Di e erf orderli chen Geneh mi gungen zu m Haushal t  2018 l i egen sei t  de m 
14. 02. 2018 vor.  Mi t  Geneh mi gungsverf ügung der  Bezi rksregi erung Köl n vo m 
31. 01. 2018 wur de der Haushal tssani erungspl an 2018,  wi e er  vo m Rat  a m 
29. 11. 2017 beschl ossen wur de,  geneh mi gt.  Mi t  Verf ügung der  unt eren Ko mmu-
nal aufsi cht  des  Ober bergi schen Kr ei ses  vo m 12. 02. 2018 st ellte di ese f est,  dass 
ergänzende Entschei dungen zu m Haushal tsvoll zug ni cht  not wendi g si nd und s o-
mi t  kei ne Bedenken gegen di e Ver öff entli chung und den Voll zug der  Haushal tssat-
zung und des Haushal tspl ans 2018 bestehen.  
 
Di e Geneh mi gungsverf ügung der  Bezi rksregi erung Köl n zu m Haushal tssani erungs-
pl an 2018 wur de ni cht  mi t  Aufl agen ver bunden.  I m Hi nbli ck auf  di e gener ell en 
Ri si ken der  Sani erungspl anung ent häl t  di e Verf ügung der  Bezi rksregi erung i nsge-
sa mt 9 Hi nwei se, di e nachst ehend i n Auszügen aufgef ührt si nd:  
 

 Zi el  des  St ärkungspaktgesetzes  i st  ni cht  nur  der Haushal tsausgl ei ch,  son-
der n ei ne dauer hafte Konsoli di erung mi t Auf bau von Ei genkapi tal  

 gesetzli che Vorgaben f ür  pfli chti g a m St ärkungspakt  t eil neh mende Ko m-
munen si nd zu beacht en 

 di e Fortschrei bung des  Haushal tssani erungspl ans  i st  zusa mmen mi t  Haus-
hal tssatzung und - pl an 2019 spät estens a m 01. 12. 2018 vorzul egen 

 Beri chtspfli chten nach § 7 Abs. 1 Stärkungspaktgesetz si nd ei nzuhal ten 

 di e Maßnah men des  Haushal tssani erungspl ans  si nd ver bi ndli ch u mz uset-
zen 

 das  Ri si ko der  Pl anungsunsi cher hei t  li egt  bei  der  Stadt  -  sollten weder  di e 
Pl anannah men ( zum Beispi el  Gewer besteueraufkommen)  noch di e Wi r-
kung der  Konsoli di erungs maßnah men ei ntreff en,  muss  di e Stadt  entspre-
chende Ko mpensati onsmaßnah men treff en;  auf  di e Pflicht  zu m j ährli chen 
Haushal tsausgl ei ch wi rd ausdr ückli ch hi ngewi esen 

 Ver besserungen i m Haushal tsvoll zug si nd ausschl i eßli ch zur  Ver besser ung 
des Jahresergebni sses einzusetzen 

 der  städti sche Haushal t s ollte zusätzlich bei  pf lichti gen und frei willi gen 
Auf gaben f ortl auf end auf Ei nspar potenzi al über prüft wer den 

 
Rechtskraft  erl angt  di e Haushal tssatzung 2018 erst  mi t  i hrer  Ver öff entlichung. 
Di ese i st  f ür  das  a m 14. 03. 2018 erschei nende Amt sbl att  "Bergneustadt  i m Bl i ck", 
Fol ge 758, vorgesehen.  
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5. 2.  Förderprogra mm "Leistung macht Schul e" 

  

  

 

  

B M Hol berg t eilt  mi t,  dass  mi t  der  ge mei nsa men I ni ti ati ve des  Bundes und der 
Länder  „Lei stung macht Schul e“ ( För der ung l ei stungsstarker  und pot enzi ell  be-
sonders  l ei stungsf ähi ger Schül eri nnen und Schül er)  bundes wei t  300 Schul en ge-
f ördert  wer den.  Es  gebe all erdi ngs  l edi gli ch z wei  t eil neh mende Schul en aus  de m 
Ober bergi schen Kr ei s.  Hi erzu gehör e di e GGS  Li ndl ar  Ost  sowi e di e GGS Wi ede-
nest. 
 

  

  

5. 3.  Verpackungsabf all  -  Aus wi rkungen des  neuen Verpackungsgesetzes  ( Ver-

packG) auf di e Ko mmunen 

0417/ 2018 

  

 

  

I m Rah men der  Ums etzung des  neuen Ver packungsgesetzes  kann es  bei  der 
Sa mml ung von Ver packungsabf all  ("gel ber  Sack") durch di e Dual en Systeme  künf-
ti g zu Änder ungen ko mmen.  Hi erüber  hat  der  ASTO i n sei ner  38.  Ver bandsver-
sa mml ung a m 30. 11. 2017 sei ne Mi tgli edskommunen mi t  den bei gef ügt en Unt er-
l agen i nf or mi ert. 
 

Di ese Mi tteil ung di ent  der  Vor berei tung ei ner  i m Lauf e des  J ahres  2018 zu tref-
fenden Entschei dung,  ob i n Bergneustadt  das  sei t  vi el en J ahren prakti zierte Ei n-
sa mmel n der  Ver packungsabf äll e per  " Gel be m Sack"  bei behal ten wer den soll  o-
der  ob auf  ei n Behäl tersystem u mgest ellt  wer den soll.  I nsowei t  wi rd i nsbesonder e 
auf  di e i n der  Anl age 2 dargestellten Vor-  und Nacht eil e der  Systeme ver wi esen. 
Wei t ere I nf or mati onen durch ASTO oder BTV bl eiben zunächst abzuwarten.  
 
 
Ergänzend t eilt  St K Knabe mi t,  dass  der  Geschäftsf ührer  des  ASTO,  Herr  Burkhar d 
Rösner,  sei ne Ber ei tschaft  si gnali si ert  habe,  i m Haupt-  und Fi nanzausschuss  bz w. 
i m St adtrat  di e Politi k ausf ührli ch zu di ese m The ma zu unt erri chten.  Sollte di es 
von den Frakti onen gewünscht  wer den,  bi ttet St K Knabe u m entsprechende 
Rück mel dung.  
 

  

  

5. 4.  Ge werbefl ächenent wi ckl ung 
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Anhand ei nes  Ansi edl ungsgesuches  ei nes  Gu mmersbacher  Unt er neh mens  erl äu-
tert  B M Hol berg den Zei tauf wand,  der  f ür  di e Bear bei tung ei nes  sol chen Ges uchs 
erf orderli ch sei.  Ebenso zei gt  er  auf,  dass  er  u.  a.  auch Ge wer begr undst ücksanfra-
gen er hal te,  di e zusa mmenhängende Fl ächengr ößen bei nhal ten,  di e Bergneust adt 
ni cht anbi eten könne.  
 
Des  Wei teren t eilt  B M Hol berg mi t,  dass  ei n chi nesi scher  I nvestor,  der  I nt eresse 
an der  I mmobili e ehe m.  Extra-/RE WE- Markt,  Ot hestraße,  bekundet  habe,  ei nen 
anderen Standort f ür sein Busi ness Cent er gewählt habe.  
 

  

  

6.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

  

 

  

 

  

  

6. 1.  Anf rage des Stv. Kuxdorf betr. aufgestellten Werberahmen 

  

  

 

  

Stv.  Kuxdorf  erkl ärt,  dass  er  auf grund ei nes  Zei tungsarti kel s von der  Auf stell ung 
der  Wer berah men erf ahren habe.  Aus  de m Arti kel  sei  j edoch ni cht  hervorgegan-
gen,  wi e zukünfti g mi t  der  Pl akati erung der  Partei en u mgegangen bz w.  ob auch 
von Verei nen ei ne Gebühr erhoben wer de.  
 
Auf grund wei terer  Nachfragen der  Ausschuss mi tgli eder  wi e zukünfti g mi t  der  Pl a-
kati erung,  i nsbesondere auch mi t  Wahl wer bung der  Politi k u mgegangen wer de, 
bi ttet  B M Hol berg u m Verständni s,  dass  bi sher  noch kei n dezi di ertes  Regel werk 
zur Benutzung der Wer berah men ausgear bei tet wor den sei. 
 
Stv.  Wei ner  wei st  i n di ese m Zusa mmenhang auf  ei ne et wa 10 J ahre al te Anr egung 
hi n,  Wer bung über  f estinstalli erte Reader boar ds z u betrei ben und anstell e der 
Met allrahmen vi er  sol cher  Taf el n zu i nstalli eren.  B M Hol berg stellt  di e hi erf ür  ent-
stehenden Kosten kritisch i n Rede.  
 

  

  

6. 2.  Hi nwei s der Stv. Schmi d betr. Schneeräumen auf Gehwegen 

  

  

 

  

Stv.  Sch mi d t eilt  mi t,  dass  si e berei ts mehrf ach darauf  hi ngewi esen habe,  dass 
auch i m Ber ei ch städti scher  Gr undst ücke di e Bürgerstei ge der  Schneeräumpfli cht 
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unt erli egen.  I m Besonderen spri cht  si e hi er  den Zustand ei ni ger  Bürgerstei ge auf 
de m Hackenberg, z. B. im Berei ch des Hochbehälters, an.  
 
St K Knabe erkl ärt  darauf hi n,  dass  der  Hochbehäl ter  i m Ei gent um des  Aggerver-
bandes stehe und di eser f ür das Schneeräu men zuständi g sei. 
 
Stv. Schmi d bittet di esen auf sei ne Räu mpfli cht hinzuwei sen.  
 

  

  

6. 3.  Anregung des Stv. Kri eger betr. Ver wendung von Streusal z 

  

  

 

  

Am Bei spi el  der  Ge mei nde Engel ski rchen r egt  Stv.  Kri eger  an,  di e Ver wendung von 
Streusal z i n Bergneustadt  ebenf all s durch Satzungsauf nah me z u ver bi et en.  Zude m 
sei  Stv.  Kri eger  auf gefall en,  dass  besonders  di e kl ei nen Trecker  des  Baube-
tri ebshof es  Un mengen von Sal z  verteil en und der  Streuaut omat  ni cht  abgeschal -
tet  wer de.  Des  Wei teren wer de dann der  mi t  Sal z versetzte Schnee auf  di e kl ei nen 
Gr ünfl ächen entl ang der Straßen geschoben.  Aus  di esen Gr ünden hal te er  es  f ür 
si nnvoll,  das  Streusal zver bot  i n di e städti sche Satzung aufzuneh men und evtl. 
durch ei ne Ver öff entli chung i m Amt sbl att  besonders  auf  di eses  Ver bot  hi nzuwei -
sen.  
 
Stv.  Schul te regt  darauf hi n an,  durch ei ne Ver öff entli chung i m Amt sbl att  sowi e auf 
der  Ho mepage der  Stadt  auf  di e spar-  und sorgsa me Ver wendung von Streusal z 
hi nzuwei sen.  Ebenf all s sollte mi t  den Fahrer n des  Baubetri ebshof es  ei n Ges präch 
über di e sachgerecht e Ver wendung mi t de m Wurf mat eri al gef ührt wer den.  
 

  

  

 

 

 

 

unt erz. am:  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Bür ger meister  Schriftführer/i n 
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